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Transformation Innovation Center (TIC)

Entwicklung aus der Open Science heraus:

„Wir begleiten Transformationsprozesse in 
unterschiedlichen Organisationen und 
Systembereichen, helfen potenzielle 
Transformationsbedarfe zu erkennen, 
individuelle Lösungsansätze zu erarbeiten 
und unterstützen unsere 
Kooperationspartner bei der Umsetzung.“ 
( )

Fraunhofer Informationszentrum Raum und Bau (IRB)
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https://irb.fraunhofer.de/de/transferforschung.html
https://irb.fraunhofer.de/de/transferforschung.html
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Patente in Deutschland
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Technologietransfer

Quelle: Deutschland Primus bei Wasserstoffpatenten, RND, 2023 [online] Quelle: Wie patent sind Deutschlands Unis?, IDW, 2023 [online]

https://www.rnd.de/wirtschaft/wasserstoff-die-meisten-patente-hat-deutschland-PTRNF6QBMNDUBAASKKXCAQKHJ4.html
https://www.rnd.de/wirtschaft/wasserstoff-die-meisten-patente-hat-deutschland-PTRNF6QBMNDUBAASKKXCAQKHJ4.html
https://www.iwd.de/artikel/wie-patent-sind-deutschlands-unis-587741/
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Patente in Deutschland
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Quelle: Durchschnittliche jährliche Wachstumsraten der Übertragungen von am Europäischen Patentamt angemeldeten Patenten nach Technologiefeldern 2000/2001-2019/2020 in Prozent, https://www.e-fi.de/publikationen/gutachten/grafiken

https://www.e-fi.de/publikationen/gutachten/grafiken
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Was habe ich davon?
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Patentieren und Publizieren

Warum überhaupt 
Patentanmeldung?

Schutz von Know-How / geistigem Eigentum

Nachweis Innovationskraft Einrichtung / Abteilung / Mitarbeiter/in

Renommée als Forscher/in, Erfinder/in und Wissenschaftler/in

Wirksames Akquise-Mittel für F&E-Aufträge

1

2

3

4

Gesteigertes Interesse für Kooperationspartner

Mögliche Einnahmen aus Erfindervergütung/Lizenzen

5

6
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Quelle: Appel, Helmut (2014): Entwicklung einer IP-Strategie, Beispiel Siemens, Folie 11, https://www.patente-stuttgart.de/downloads/tgs/2014/Appel_IP%20Strategie.pdf
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Protecting against imitation

Idee und Umsetzung eines 
Tablets im Film „2001 – A Space 
Odyssee“ von 1968…

„Als Samsung eigene Tablets 
einführte, wollte Apple den 
Mitwettbewerber wegen 
Patentrechtsverletzung verklagen. 
Samsung berief sich im Patentstreit 
allerdings auf das 2001-Design und 
wollte damit beweisen, das Design 
für seine Tablet-Rechner nicht von 
Apple abgekupfert zu haben.“
(Quelle, Quelle)

Was ist, wenn Science-Fiction Realität wird?

Beispiel eines Tablets aus dem Film „2001 – A Space Odyssee von 1968 (Regisseur: Stanley Kubrick, Darsteller: Keir Dullea, eigener Screenshot).

30.11.2023Seite 8

https://www.elektronikpraxis.de/diese-star-trek-technologien-existieren-schon-heute-a-712fcae278c1a4e15fdb4cfa913475a0/?p=3
https://www.cnet.com/culture/samsung-says-2001-a-space-odyssey-invented-the-tablet-not-apple/
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Quelle: Appel, Helmut (2014): Entwicklung einer IP-Strategie, Beispiel Siemens, Folie 11, https://www.patente-stuttgart.de/downloads/tgs/2014/Appel_IP%20Strategie.pdf



- offen -

Erfindungsstärke nach PT-Anmeldungen
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Patentieren und Publizieren

Quelle DPMA, 2022

Rang Anmelder1) Sitz Anmeldungen
1 Robert Bosch GmbH DE 3946
2 Bayerische Motoren Werke AG DE 1867
3 ZF Friedrichshafen AG DE 1394
4 Schaeffler Technologies AG & Co. KG DE 1266
5 Mercedes-Benz Group AG DE 1228
6 Ford Global Technologies, LLC US 1204
7 GM Global Technology Operations LLC US 1109
8 VOLKSWAGEN AG DE 1041
9 AUDI AG DE 749

10 Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG DE 701
25 Continental Reifen Deutschland GmbH DE 241
26 SEW-EURODRIVE GmbH & Co KG DE 233
27 Hitachi Astemo, Ltd. JP 232

28 Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e.V. DE 230

29 Continental Automotive GmbH DE 223
30 KRONES AG DE 220
31 Taiwan Semiconductor Manufacturing Co., Ltd. TW 212
47 Apple Inc. US 166
48 Nidec Corporation JP 164
49 Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. DE 159
50 Webasto SE DE 154

https://www.dpma.de/dpma/veroeffentlichungen/statistiken/csv-statistiken/index.html
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Schließen sich Patente und Publikationen aus?
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 Um die Chance auf ein Patent zu wahren, müssen folgende Bedingungen erfüllt sein:

 Prüfung im Vorfeld, ob Patent möglich (und sinnvoll) ist  Zeit für Bewertung und Vorbereitung der Anmeldung beim 

Patent- und Markenamt (DPMA, eventuell Klärung der Lizenzierungsfragen europaweit/weltweit?)

 Antrag auf Erteilung eines Patents bei einem Patentamt (das geht dann wiederum schnell!)

 Strategisch wichtig: 

 Bereits bei Kernideen Patentstelle der eigenen Einrichtung involvieren (To-Do: Verwertungsstrategien entwickeln!)

 Recherche: Sondierung der bestehenden Patentlandschaft, Erörterung alternativer Geschäftsmodelle oder Lizenzen 

(bspw. Service statt Patentierung, Open-Source-Lizenzen,…)
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Die richtige Reihenfolge ist entscheidend!
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Patentieren und Publizieren

Erfindung beim Arbeitgeber 
melden!

Prüfung der Forschungsergebnisse 
auf Patentfähigkeit

Patentanmeldung
Veröffentlichung 

meiner Ergebnisse

Bei falscher Reihenfolge kann ein Patentvorhaben/-anmeldung scheitern!

Open-Access-Pflicht bei EU-Forschung  Communication – Dissemination - Exploitation

https://ec.europa.eu/research/participants/docs/h2020-funding-guide/imgs/quick-guide_diss-expl_en.pdf
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Offenlegungsschrift

„Wenn eine Erfindung beim DPMA 
angemeldet wird, bleibt sie zunächst 18 
Monate lang geheim. In dieser Zeit läuft 
(sofern ein Prüfungsantrag gestellt wurde) 
das Prüfungsverfahren. Auch wenn es in 
dieser Zeit noch nicht abgeschlossen sein 
sollte, erfolgt in jedem Falle 18 Monate 
nach dem Anmeldetag die 
Veröffentlichung der Erfindung.“
( )

Danach gelten für weitere Publikationsvorhaben:

„Patentdokumente […] sind ab dem Zeitpunkt ihrer amtlichen 

Veröffentlichung durch § 5 Abs. 2 Urheberrechtsgesetz 

(UrhG) vom urheberrechtlichen Schutz ausgenommen. 

Allerdings müssen Sie bei einer Veröffentlichung die Quelle 

richtig zitieren. Die Pflicht zur Quellenangabe umfasst dabei 

die Nennung der Behörde und der Fundstelle.“

 Klar: Einhaltung der guten wissenschaftlichen Praxis (GWP)

 Vorzeitige Offenlegung ist möglich!

30.11.2023Seite 13

https://www.dpma.de/patente/faq/index.html
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Parallele Entwicklung von Disseminations- und Verwertungsstrategien
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Gestaltung des Wissensmanagements

• Möglichst offener, nachnutzbarer wissenschaftlicher 
Forschungsoutput (CC-Lizenzen)

• Einhaltung wissenschaftlicher Standards im 
Publikationsprozess (Peer-Review, DOI, GWP,…)

• Adressierung unterschiedlicher Stakeholder (Konferenzen, 
Veranstaltungen, unterschiedliche Publikationsformate,…

Disseminations-
strategie

• Roadmapping inkl. Prototyping (Testumgebung für 
anwendungsbezogene Entwicklung)

• Einklang Bedarfe und Lösungen (Quadruplehelix 
Innovationssystem)

• Wissensweitergabe zur Geschäftsmodellentwicklung
• Patentierungs- und IP-Vorhaben festlegen

Verwertungs-
strategie 

(Exploitation)

Aktiver Projektkontext

https://doi.org/10.14279/depositonce-10390
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Quadruplehelix im Innovationssystem
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Herausforderungen gemeinsam abklären

„Dem theoretischen Modell der Quadruple Helix folgend, 
sollen Akteure aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft im Zusammenspiel ihrer jeweiligen Stärken eine 
neue Qualität in Forschung und Innovation erzielen.“
(Quelle)

 Politik: Standardisierung, Regulierung, 
„Spielregeln“

 Gesellschaft: Teilhabe und Nutzenorientierung

 Wirtschaft: Verwertung und Geschäftsmodelle

 Wissenschaft: Wissen generieren, Technologien 
erforschen und bereitstellen

Citizen-Science-Projekte als Beispiel für Fragen rund um 
Transfer und Verwertung und Partizipation

Schütz, Florian (2020): Das Geschäftsmodell kollaborativer Innovation. https://publica.fraunhofer.de/handle/publica/283376

https://doi.org/10.14279/depositonce-10390
https://irb.fraunhofer.de/de/transferforschung/citizen-science.html
https://irb.fraunhofer.de/de/transferforschung/transfer-und-verwertung.html
https://irb.fraunhofer.de/de/transferforschung/partizipation.html
https://publica.fraunhofer.de/handle/publica/283376
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Was sind neuheitsschädliche Veröffentlichungen?
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Patentieren und Publizieren

Mündliche Veröffentlichung

Präsentation/Vorträge auf Konferenzen, Workshops, Seminaren, etc.
Ausstellung auf einer Messe (z.B. Beschreibung/Abbildungen im Messekatalog).

Schriftliche Veröffentlichung 

Wissenschaftliche Publikation, Forschungsanträge, Angebote an Projektpartner, 
Projekt-Abschlussberichte, Reise- oder Jahresberichte Internet/Webseite, Intranet 
Webseite (wenn öffentlich zugänglich), Abschlussarbeiten etc.

Öffentlich zugängliche Benutzung

Weitergabe von Mustern, Demo-Software, Geheimhaltungsvereinbarungen 
(NDA = non-disclosure agreement) treffen

Bild von SNCR GROUP auf Pixabay, Bildpassform zur besseren Darstellung angeglichen

https://pixabay.com/de/photos/konferenz-menschen-masse-gesch%C3%A4ft-3518465/
https://pixabay.com/de/users/sncr_group-4076118/
https://pixabay.com/de/service/license-summary/
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Alternative zur Patentanmeldung

Sperrveröffentlichung / Defensivpublikation
—
Aus strategischer Sicht kann eine 
Sperrveröffentlichung (Defensiv-Publikation) sinnvoll 
sein:

„Eine Defensivpublikation bzw. 
Sperrveröffentlichung ist die gezielte 
Veröffentlichung potenziell patentfähiger 
technischer Inhalte oder Erfindungen zur 
Schaffung von Stand der Technik als Strategie 
im gewerblichen Rechtsschutz.“ 
( )

Möglicher Grund

Wenn eine Patentierung, nach ausführlicher Recherche/Bewertung (!), 
nicht lohnend erscheint! (Kosten/Nutzen-Analyse)

Durch eine (Defensiv-)Publikation…
 wird ein »Stand der Technik« geschaffen, dadurch kein 

Neuheitsgrad mehr für Patentanmeldung.
 erlischt die Patentierbarkeit/Schutzrechtsfähigkeit.
 wird die patentrechtlich geforderte Hürde der „erfinderischen 

Tätigkeit“ anderer Erfindungen erhöht.
 kann die dauerhafte freie Nutzung einer Erfindung gesichert werden.
 bildet sich ein zusätzlicher Baustein einer ganzheitlichen Intellectual-

Property-Strategie

30.11.2023Seite 17

Patentieren und Publizieren

Wichtig: Gehen Sie möglichst früh auf Ihre Patentstelle zu!

https://de.wikipedia.org/wiki/Defensivpublikation
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Open Access nach dem Patentierungsverfahren
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 Open Access ist ein geeignetes Mittel für die Förderung der Sichtbarkeit:

 Nach Patentanmeldung kann es eine geeignete Taktik sein, eigene Publikationsvorhaben aus Disseminations-Gründen 

mit dem Patentvorhaben zu koppeln: 

 Bekanntheitsgrad stärken („Wer ist denn in dem Feld unterwegs?“)

 Kompetenzdarstellung („Dort gibt es schon Wissen über Verfahren und Produkte!“)

 Förderung der Kooperations- und Projektarbeit („Die arbeiten schon daran, lasst uns gemeinsam weiterentwickeln!“)

 Für Defensivpublikationen bietet es sich an, Publikationen so offen wie möglich zu veröffentlichen, um „Patent-

Trolling“ entgegenzuwirken  Prinzipien der Verlässlichkeit und Nachvollziehbarkeit aus wissenschaftlicher Sicht
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Gute wissenschaftliche Praxis
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Anknüpfungspunkte

 „Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler tragen Verantwortung dafür, die grundlegenden Werte und Normen 

wissenschaftlichen Arbeitens in ihrem Handeln zu verwirklichen und für sie einzustehen. “

 Leitlinie 9: Forschungsdesign: „Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler berücksichtigen bei der Planung eines 

Vorhabens den aktuellen Forschungsstand umfassend und erkennen ihn an. Die Identifikation relevanter und 

geeigneter Forschungsfragen setzt sorgfältige Recherche nach bereits öffentlich zugänglich gemachten 

Forschungsleistungen voraus.“

 Pflicht zur Patentrecherche?

 Sehr wahrscheinlich nicht, weil es keine feste Definition von „sorgfältiger Recherche“ als Urteil gibt. Aber 

sinnvollerweise wäre es ratsam, die Patentrecherche mit in den Forschungsprozess einzubauen, wenn notwendig!

Dies spart Zeit und gibt die Sicherheit, nach dem Prinzip „lege artis“ zu arbeiten!

https://wissenschaftliche-integritaet.de/kodex/forschungsdesign/
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Patentrecherche

„Die Patentrecherchen dienen der Ermittlung 
des Standes der Technik und geben eine 
Übersicht über bestehende Erfindungen. 
Dadurch lassen sich Doppelentwicklungen 
vermeiden, Entwicklungsaktivitäten von 
Wettbewerbern beobachten, Lizenzpartner 
finden oder es lassen sich durch die Recherchen 
Ideen und Anregungen für eigene 
Entwicklungen aus den fremden Erfindungen 
anderer herausarbeiten.“
( )

 Hinweis: Hier ergeben sich Unterstützungsdienstleistungen im 

Bereich der Informationsangebote und Services

 Rechercheprozess anpassen: Wird dies der GWP auch gerecht?

 Open Access ist strategisch zu wählen, wenn die Sichtbarkeit 

der Forschungsvorhabens eine wichtige Rolle spielen soll, z.B. 

auch bei der Besetzung neuer Forschungsthemen!

30.11.2023Seite 20

https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/patentrecherche-54381
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Ausblick
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 Schwierigkeit in Märkten, wo der Innovationsgrad „zu 

schnell“ ist

 Generell höhere Zusammenarbeit weltweit erkennbar 

Patentverfahren sind für weltweite Lizenzierungen oftmals zu 

aufwändig

 Stärkung der (deutschen und europäischen) 

Wettbewerbsfähigkeit wichtig  Projekte gemeinsam 

entwickeln, um Know-How in die Anwendungspraxis 

umzusetzen (GWK: „Transfer in Wirtschaft und Gesellschaft 

stärken“, s. Quadruple Helix)

Matthias Janson, Statista: China holt bei Patenten auf, Creative Commons-Lizenz CC BY-ND 3.0

https://www.gwk-bonn.de/themen/foerderung-von-ausseruniversitaeren-wissenschaftseinrichtungen/pakt-fuer-forschung-und-innovation
https://de.statista.com/infografik/27191/anzahl-der-patentanmeldungen-beim-europaeischen-patentamt-nach-ursprungslaendern/
https://de.statista.com/infografik/27191/anzahl-der-patentanmeldungen-beim-europaeischen-patentamt-nach-ursprungslaendern/
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/3.0/de/deed.de
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„Ein leistungsfähiges Wissenschaftssystem bildet den Nährboden 
für Innovationen und stellt Handlungs- und Entscheidungswissen 
für die Bewältigung großer gesellschaftlicher Herausforderungen 
bereit. Die Wissenschaftsorganisationen werden dem Transfer und 
der Nutzbarmachung von Ideen, Forschungsergebnissen und 
Wissen durch intensiven Austausch mit Wirtschaft, Gesellschaft 
und Politik einen zentralen Stellenwert einräumen.“ ( )

30.11.2023Seite 22

Pakt für Forschung und Innovation

https://www.gwk-bonn.de/themen/foerderung-von-ausseruniversitaeren-wissenschaftseinrichtungen/pakt-fuer-forschung-und-innovation
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Fragen? Anregungen? Hinweise?

30.11.2023Seite 23
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https://pixabay.com/de/illustrations/fragezeichen-wichtig-unterzeichnen-1872665/
https://pixabay.com/de/users/qimono-1962238/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1872665
https://pixabay.com/de/


Kontakt
—
Dipl.-Bibl. (FH) Eric Retzlaff, M.A. 
Stv. Leitung Transformation Innovation Center ( )
Tel: +49 (0)711 / 970-2619
eric.retzlaff [at] irb.fraunhofer.de 

[ Beratung, Entwicklung und Forschung zu transformativen Prozessen ]

Fraunhofer-Informationszentrum Raum und Bau ( )
Nobelstraße 12
70569 Stuttgart

https://irb.fraunhofer.de/de/transferforschung.html
https://irb.fraunhofer.de/de/transferforschung.html
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
—
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